
Kurzprotokoll der Vorstandssitzung vom 22. Juni 2013: 

 Kurt Lirgg konnte Peter Iseli als Fachverbandspräsident 

Rassekaninchen Schweiz als neues Vorstandsmitglied begrüssen. 

 Als Gäste sind die Vizepräsidenten der Fachverbände, Joseph Rey-

Bellet, Jean-Maurice Tièche und François Vuillaume eingeladen. 

 Regula Wermuth informiert über das Jugendlager 2013 und stellt das 

Rahmenprogramm sowie das Ausstellungsreglement der 8. Jugend-

meisterschaft 2014 in Altdorf vor. 

 Der Vorstand stimmt dem Vertrag für die 9. Jugendmeisterschaft 2016 

in Näfels zu und bedankt sich beim OV Näfels-Mollis für das grosse 

Engagement. 

 Der Vorstand wird über die Schlussarbeiten zu der Europatagung 2013 

in Bern informiert. 

 Der Vorstand diskutiert ein Konzeptpapier der Präsidentin Kommission 

Mitgliederwerbung und-betreuung für ein gesamtschweizerisches 

Projekt. Er gibt einige Leitplanken vor und bestimmt den Ablauf der 

Planungs-, Finanzierungs- und Informationsschritte. 

 Das Vorgehen bei Anfragen von Interessierten an den einzelnen 

Sparten wird abschliessend geregelt. 

 Der Vorstand erhält Kenntnis von den Ausstellungssoftware-

Anpassungen für die Ausstellungssaison 2013/2014. 

 Einem Finanzierungsgesuch der Vereinigung für Fleischverwerter, für 

Massnahmen in der Lebensmittelhygiene, wird mit Anpassungen 

zugestimmt. 

 Die Delegationsregelung im Vorstand erhält eine kleine Anpassung und 

der Jubiläumsbeitrag wird vom Vorstand bestätigt. 

 Der Vorstand hält einen ausführlichen Rückblick auf die 

Delegiertenversammlung 2013 in Muttenz. Er erteilt der Geschäftsstelle 

den Auftrag, für eine der nächsten Vorstandssitzungen, ein 

überarbeitetes Reglement Wegleitung und Weisung für die 

Durchführung einer Delegiertenversammlung  vorzulegen. 

 Der Vorstand genehmigte das Protokoll der 138. Delegiertenver-

sammlung 2013. 

 Die Konstituierung des Vorstandes wird vorgenommen und erhält 

keine Anpassungen. Der Präsident Rassekaninchen Schweiz nimmt von 

Amtes wegen Einsitz im Vorstand. 

 Die Umsetzung der Delegiertenversammlungsbeschlüsse wird geregelt 

und die notwendigen Aufträge erteilt und die Termine bestimmt. 



 Der Vorstand nimmt vom Marketingkonzept Kleintiere Schweiz 

Kenntnis, dass in einer Arbeitsgruppe erarbeitet wurde. Im Sinne einer 

Vernehmlassung wird sich der Vorstand bis zum 22. Juli 2013 zu 

diesem Konzept äussern. An der August 2013 Sitzung wird das 

Marketingkonzept wieder auf die Traktandenliste gesetzt. 

 Der Vorstand nimmt Kenntnis von den geplanten Weiterentwicklungen 

des redaktionellen Teils in der Tierwelt. Es werden keine Korrekturen 

bezüglich den bisher formulierten Überlegungen verlangt. 

 Kurt Lirgg wird nach dem Rücktritt von Armin Wyss in die Kommission 

Tierschutz gewählt. 

 Peter Iseli wird, nach dem Rücktritt von Martin Wyss aus der 

Kommission Kommunikation, in diese gewählt. 

 Der Fachverbandspräsident Rassekaninchen Schweiz möchte mehr Zeit 

für die Lösung der Aufgabenzuordnung in der Frage der 

Kaninchenschulställe. Das Geschäft wird auf eine spätere Sitzung 

verschoben. 

 Die vom Büro vorgeschlagenen Klausurthemen werden bestätigt und 

keine weiteren gewünscht. 

 Die Vizepräsidenten kommunizieren ihre Eindrücke, die Sie von der 

Arbeit des Vorstandes erhalten haben und geben einen Einblick in ihre 

Einschätzung zur Verbandsarbeit. 

 Die Fachverbandspräsidenten informieren über die Geschäfte in ihrem 

Verband. 

 Der Vorstand legte für ein Gesuch die Beitragssumme fest. 

 Tierschutzkontrollen wurden neun bewilligt. 

 Gesuche für Beiträge oder Referate wurden drei und im 

Nachwuchsbereich vier bewilligt. 

 Sachkundenachweis-Kurse wurden sieben bewilligt. 

 Für eine Delegation musste sich der Vorstand entschuldigen. 

 Der 1. Zwischenbericht Herdebuch Kaninchen erhielt vom Bundesamt 

für Landwirtschaft eine positive Bestätigung und enthält wichtige 

Fragen, die es bis zum 2. Zwischenbericht zu beantworten gilt. 

 

Zofingen, 22. Juni 2013  


